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Amtliclier feil — Partie oflicielle

Verabfolgte Taxkarten für
Handelsreisende.

Cartes payantes delivrles aux
voyageurs de commerce.

Aargau (Aarburg). 4. Oktober. Nachtrag zu Nr. 164. Hauenstein. Tuch¬
waren und Konfektion.

Basel. 2. Oktober. Nachtrag zu Nr. 4915. Leopold Zucker, Jos. Eysen.
Bilder, Spiegel, Regulateure.

Bern. 30. September. Nachtrag zu Nr. 552. Weber-Lüscher. Manu¬
fakturwaren.

Zug. 2. Oktober. Nachtrag zu Nr. 67. Statt R. Hauenstein: Jos. Ant. Hess,
Sohn, und Otto Pet er mann. Garn- und Tuchhandlung.

Abhanden gekommene Werttitel, - litres disparns, - Uli smarriti.

Das Bezirksgericht hat heute beschlossen, die unbekannten Inhaber
nachfolgender Wertschriften im Sinne von Art 846 u. ff. in 3 Malen mit jeweiligem
Monats-Intervall öffentlich aufzufordern, dieselben binnen 3 Jahren dem
Bezirksgerichtspräsidium vorzulegen, alles unter der Androhung, dass die.Papiere
sonst kraftlos erklärt würden:

Sparscbein der St. Gallischen Kantonalbank Nr. 58,691, Fr. 500.—, d. d.
'6. Januar 4887, zu Gunsten der Maria Zengerle in Rorschach;

Kassaschein des Kaufmännischen Direktoriums in St. Gallen Nr. 92,059
von Fr. 500. —, d. d. 49. Oktober 4887, zu Gunsten von Maria Katharina
Zengerle, von Carl sei., vom Rorschacherberg in Rorschach.

St. Gallen, den 28. September/4. Oktober 4897.

(W. 96s) Bezrrksgerichtskanzlei St. Gallen.
' =5 Tb 1

*
> '

Handelsregister. - Registre dn eommeree. - Registro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zürich — Zurich — Zurigo
4897. 29. September. Die Firma Bertha Temperli-Huber in Zürich I

(S. H. A. B. vom 26. Oktober 4896, pag. 4247) ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen. •

'

29. September. Inhaberin der Firma K. Witkowsky-Lüscher in
Zürich I ist Karolina Witkowsky, geb. Lüscher, von Zürich, in Zürich I.
Modewaren. Marktgasse 44.

29. September. Die Firma Max Behrens in Zürich II (S H. A. B. vom
46, Januar 4896, pag. 55) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

29. September. Die Firma F. J. Dietrich in Zürich III (S. H. A. B.
vom 4. August 4896, pag. 899) verzeigt als Domizil, Wohnort des Inhabers
und Geschäftslokal: Zürich IV, Weinbergstrasse 435.

29. September. Die Firma A. Rordorf-Gamper in Zürich (S. H. A. B.
vom 9. Januar 4890, pag. 43) verzeigt als Domizil: Zürich IV, als Wohnort
des Inhabers: Zürich I, und als Geschäftslokal: Stampfenbachstrasse 54.

29. September. Die Firma Job. Spinner in Zürich I (S. H. A. B. vom
5. Oktober 4896, pag. 4443) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

30. September. Die Firma Otto Meyer in Zürich I (S. H. A. B. vom
4. Juli 4896. pag. 776) hat ihr Domizil, den Wohnort des Inhabers und das
Geschäftslokal nach Zürich II, Seestrasse 45, verlegt und verzeigt als
nunmehrige Natur des Geschäftes: Agentur, Kommission,un^ Vertretungen.

30. September. Inhaber der Firma Ad. Altorfor in Kloten ist Adolf
Altorfer von und in Kloten. Holzhandlung. In der Mühle.

30. September. In der Firma Escher & Bahn in Zürich I (S. H. A. B.
vom 2. März 4896, pag 233) ist die Kollektivprokura Jacob Oeljninger-Suter
infolge dessen Hinschiedes erloschen. und es erteilt die Firma Einzelprokura
an den bisherigen Kollektivprokuristen Melchior Frey-Egg von Zürich, in
4unch ni. Der Kollektivgesellschafter Conrad Escher-Ott heisst heute Conrad
Escher-Hirzel.

30. September. Inhaber .der Firma E. Goiiverne-Baumami in Wülf-
ilnS®n. lst Ernst Gouvernö-Baumann von Lütisburg (St. 'Gallen),' in,Wülflingeh.
kenlleistenfabrik, Hobel- und Sägewerk. Zur a.' Papierfabrik. ' '

30. September. Georg Jakob Erlacher, von Basel, und Michale Angelo
°fV°n Zürich, beide in Winterthur, haben unter der Firma Georg J.
riacher & C° in Zürich IV eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche

«m l. September 4897 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellnatter

ist Georg Jakob Erlacher, und Kommanditär: Michale Angelo Besso

mit dem Betrage von zehntausend Franken. Konstruktion und Vertrieb
elektrischer Apparate. Cullmannstrasse 34.

30. September. Die Firma Maurer & Pozzi in Zollikon (S. H. A. B.
vom 46. April 4896, pag. 447) — Gesellschafter: Rudolf Maurer und Agnes
Pozzi-Braun und Prokurist: Anton Pozzi — ist infolge Auflösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen.

Inhaber der Firma J. Rud. Maurer in Zollikon, welche die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Johann RudolfMaurer von und in Zoliikon.
Baugeschäft An der Rütistrasse.

30. September. Die Firma L. Baumstark-Sing in Zürich (S. H. A. B.
vom 47. Januar 4889, pag. 43) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

30. September. Die Firma Winkler-Nussberger & O in Zell (S. H. A. B.
vom 2. September 4890, pag. 643) widerruft die an Jakob Pfenninger erteilte
Prokura und erteilt eine solche an Arnold Meyer, von Lenzburg, in Zell.

30. September. Die Firma Jacques Schmitt & C° in Zürich HI (S. H.
A. B. vom 24. April 4896, pag. 484) hat ihr Geschäftslokal nunmehr: Hafnerstrasse

9, Ecke Zollstrasse.
30. September. Die Firma J. Benninger in Winterthur (S. H. A. B.

vom 44. März 4897, pag. 284) bat ihr Geschäftslokal nun Baokstrasse 3.

30. September. Die Firma Jb Wagner in Zürich (S. H. A. B. vom 2.
August 4892, pag. 687) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

30. September. Die Firma Joh. Graf in Wetzikon (S. H. A. B. vom
4. Mai 4883, pag. 497) verzeigt als nunmehrige Natur ihres Geschäftes:
Maismüllerei, Sägerei und Holzhandel.

30. September. Die Firma C. Bruppacher in Fluntern (S. H. A. B. vom
4. Juni 4883, pag. 637) ist infolge Hinschiedes des Inhabers und Liquidation
des Geschäftes erloschen.

30. September. Die Firma Jacob Fridöri, Schweizerisches
Bekleidungshaus in Zürich (S. H. A. B. vom 7. März 4893, pag. 221) verzeigt als
Domizil: Zürich I, als Wohnort des Inhabers: Zürich II, und als Natur des
Geschäftes: Herren- und Knaben-Massgescbäft, Konfektion und Fabrikation.

,30. September. Die Firma Fritz-Herzog in Zürich I (S. H. A. B.'vom
1. August 4893, pag. 744) bat ihre Filiale in Zürich HI, Langstrasse 408,
aufgegeben, fügt der Natur ihres Geschäftes bei: Bilderbücher und Gratulationskarten

en gros, und verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal: Stüssihofstatt 44.
30. September. Die Firma H. Guggenbühl's Wittwe in Zürich (S. H.

A. B. vom 23. Mai 4889, pag. 467) verzeigt als Domizil, Wohnort der
Inhaberin, Natur des Geschäftes und Geschäftslokal: Zürich I, Fabrikation und
Handel von Blumen und Trauerartiteln en gros und detail; Storebengasse 8.

30. September. Die Firma H. Gubler in Bauma (S. H. A. B. vom 26.
August 4891, pag. 745), deren Inhaber heute Bürger von Bauma ist, verzeigt
als nunmehrige Natur des Geschäftes: Seidenstofffabrikation und als Geschäftslokal:

z. «alten Post». Die Prokura Jean Gubler, Sohn, ist infolge dessen
Austrittes erloschen, und .es erteilt die Firma eine solche an Heinrieb Gubler,
Sohn, von und in Bauma.

30. September. In der Firma Hch. Guyer in Bauma (S. H. A. B. vom
48. Juli 4892, pag. 654) ist die Prokura Heinrich Guyer, Sohn, erloschen.

30. September. Die Firma Rudolf Maag in Dielsdorf (S. H. A. B. vom
6. April 4883, pag. 373) verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes und
Geschäftslokal: Fabrikation von Bordeauxbrühe-Pulver und Kunstdünger, vis-
ä-vis der Post.

30. September. Die Firma Joh. Egli in Fischenthal (S. H. A. B. vom
4. Juni 4883, pag. 637) verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes: Spe-
zereien und Fabrikation von und Handel in Käse und Branntwein.

30. September. Die Firma J. Lee & Sohn in Glattfelden (S. H. A. B.
vom 47. November 4886, pag. 729) fügt der Natur ihres Geschäftes: «Mech.
Schreinerei» bei.

30. September. Die Firma K. Kunz in Hinweil (S. H. A. B. vom 25. Mai
4883, pag. 605), Inhaber: Kaspar Kunz-Knecbt, zeichnet nunmehr: K. Kunz-
Knecht, und verzeigt als Natur des Geschäftes und Geschäftslokal: Spezerei-,
Mercerie- und Tuchwareu; in Hadlikon.

1 i.
30. September. Die Firma Jacob Müller in Höngg (S. H. A. B. vom

46. Februar 4883, pag. 449) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.
Inhaber des Firma: J. Müller-Kiinzli in Höngg, welche die Aktiven und

Passiven der erstem übernimmt, ist Jacob Müller-Künzli, von Bertschikon, in
Höngg. Spezerei-, Mercerie-, Manufaktur-, Geschirr- und Glaswaren. Im Dorf.

30. September. Die Firma Carl Leuthold in Horgen (S. H. A. B. vom
2. März 4883, pag. 214) verzeigt als heutige Natur des Geschäftes: Spezerei-
und Manufakturwaren, Quincaillerie und Mercerie, und als Geschäftslokal: z.
«Freihof».

30. September. Die Firma Xav. Reichlin in Horgen (S. H. A. B. vom
29. März 4892, pag. 305) verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes:
Metallwarenfabrik, Spezialitäten: Metallknöpfe und Militärgarnituren.

30. September. Die Firma J. Frey, Kalk- und Ziegelbrenuerei in
Rikon-Illnau (S. H. A. B. vom 6. Juni 4883, pag. 664) ist iufolge Hinschiedes
des Inhabers erloschen.

' Inhaber der Firma E. Frey in Rikon-Illnau, welche die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist E-nil Frey, von Illnau, in Rikon-Illnau.
Kalk- und Ziegelbrennerei. Rikon.

30. September. Die Firma Scheller - Bodmer in Bendlikon - Kilchberg
(S. H. A. B. vom 46. März 4883, pag. 286), verzeigt als nunmehrige Natur
des Geschäftes: Fabrikation von Frottiertüchern.

30. September. Die Firma Ed. Enderli in Küsnacht (S. II. A. B. vom
40. Mai 4893, pag. 465) verzeigt ais nunmehrige Natur des Geschäftes: Rauchfleisch,

Wurst- und Fettwaren. •



30. September. Die Firma Carl Hardmeyer-Pflster in Männedorf (S. H.
A. B. vom 12. März 1883, pag. 261) verzeigt als Natur ihres Geschäftes nur
noch: Spezereiwaren und Merceria.

Bern — Berne — Bern»

Bureau Bern.
1897. 1. Oktober. Die Firma Degiorgi Giovanni in Köniz (S. H. A. B.

Nr. 119 vom 4. Mai 1895, pag. 502) wird infolge Wegzuges des Firmainhabers
von Amteswegen gestrichen.

1. Oktober. Unter der Firma Actienbrauerei zum Gurten, vormals
Juker gründet sich, mit dem Sitze in Wabern bei Bern, eine Aktiengesellschaft,

welche den Zweck hat, den Ankauf und Betrieb des in Wabern bei
Bern bestehenden Bierbrauereigeschäftes der Gebrüder Juker auszuführen und
sich eventuell mit dem Erwerb, Bau, Pacht und Betrieb anderer Brauereien
und damit verwandter Gewerbe, sowie mit deren Veräusserung und
Verpachtung zu befassen. Die Gesel'schaftsstatuten sind am 28. August 1897
festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt. Das Grundkapital

der Gesellschaft beträgt Fr. 850,000, eingeteilt in 850 auf den Inhaber
lautende Aktien von je Fr. 1000. Alle Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen durch Publikation im «Schweizerischen Handelsamtsblatt» in Bern.
Der Verwaltungsrat bestimmt, wer zur Vertretung der Gesellschaft nach ausssen
die verbindliche Unterschrift namens derselben führt. Der Verwaltungsrat hat
die rechtsverbindliche Unterschrift erteilt dem kommerziellen Direktor Otto
Juker und dem technischen Direktor Edmund Juker, beide von Bolligen, in
Wabern bei Bern, welche je einzeln für die Gesellschaft zeichnen. Geschäftslokal:

Am Sitze der Gesellschaft in Wabern bei Bern.

Bureau de Detemont.
Rectification. La maison radiöe le 27 septembre 1897 ne s'appelait pas

« J. Gürasset et soeurs », comme l'indique la F. o. s. du c. du 1er octobre 1897,
mais bien J. Serasset et stBurs.

Bureau Fraubrunnen.
28. September. Die Käsereigenossenschaft Grafenried • Unterberg,

mit Sitz in Grafenried (S. H. A. B. Nr. 57 vom 20. April 1888, p3g. 440), hat
am 16. April 1896 auf zwei Jahre, also für die Zeit vom 1. Mai 1896 bis zum
30. April 1898 in den Vorstand gewählt: Als Präsident Jakob Iseli, Adams,
von Grafenried, Landwirt, daselbst; als Kassier und Vizepräsident Fritz Iseli, '

von Grafenried, Wirt, daselbst; als Sekretär Samuel Käser, von Leimiswyl,
Landwirt, im Unterberg bei Fraubrunnen; als Beisitzer: Jakob .Kunz, von
Grafenried, Bannwart, daselbst; Johaon Iseli, Wirts, von Grafenried, Landwirt,
daselbst; und Fritz Althaus, von Walkringen, Pächter, in Gräfenried.

• Bureau de Porrentruy.
29 septembre. Le chef de la maison C. Riba, ä Porrentruy, est Christobal

Riba, originaire de Espluga Galva (Province de Lörida, Espagne),
' domicilii ä

Porrentruy. Genre de commerce: Marchand de vins et spiritueux.

Solothoro — Solewre — Soletta
Bureau OUen.

1897. 30. September. Die Firma Blasius Ramel in Gretzenbach (S. H.
A. B. 1883, pag. 501) ist infolge Ablebens des Inhabers erloschen. Aktiven
und Passiven gehen auf die neue Firma «Blasius Ramel Söhne» über.

~

Unter der Firma Blasius Ramel Söhne haben Hermann und Josef Ramel,
Blasius sei., • von und • in Gretzenbach, eine Kollektivgesellschaft mit Sitz in
Gretzenbach eingegangen, welche mit der Eintragung ins Handelsregister
beginnt. Sie übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Blasius
Ramel» in Gretzenbach.' Natur des Geschäftes: Fabrikation von Leder- und
Holzschuhwaren.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Gampagna
• 1897. 1. Oktober. Die Firma J. B. Genelin in Langenbruck (S. H. A. B.

Nr. 112 vom 14. Mai 1891, pag. 457) ist infolge Verzichtes des Inhabers ;

erloschen.
Granbünden — Grisons — Grigioni

1897. 30. September. Die Firma Heinrich Mark in Rodels (S. H. A. B-
1895, pag. 838) ist infolge Konkurses von Amteswegen gestrichen worden.

Thnrgau — Tbnrgovie — Thnrgovia

1897. 1. Oktober. Die Firma Carl Henning in Konstanz, mit
Zweigniederlassung in Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 164 vom 21. Juni 1897, pag. 675),
hat an Josef Schleier, Kaufmann, in Konstanz, Einzelprokura erteilt.

Tessin — Tessln — Ticino

Ufficio di Locarno.

1897. 30 settembre. La ditta Libreria Bianchi, in Locarno (F. u. s
di c. del 14 febbraj j 1883, 2a parte, n° 20, pag. 145) viene cancellata per
decesso della titolare.

30 settembre. Proprietario della ditta Attilio. Gamba successore a
Bianchi-Chiusi, in Locarno, fe Attilio Gamba, di Andrea, attinente di Curreggia,
domiciliato in Locarno. Genere di commercio: Libreria, cartoleria e legatoria.

Waadt — Vand — Vaud

Bureau de Moudon.

1897. 30 septembre. La raison P. Bastino, ä St-Cierges (F. o. s. du c.
du 17 mai 1894, page 489), est radiöe ensuite de renonciation et de remise
de commerce.

30 septembre. Le chef de la raison Victor Storno, ä St-Gierges, est
Victor, fils d'Ancel Storno, de Varzo (Italie), domicilie ä St-Cierges. Genre
d'affaires: Etoffes, öpicerie et fers.

Bureau de Nyon.
29 septembre. Suivant acte instrumenta le 18 mars 1897 par le notaire

Sahy, ä Gingins, il a 6tö formö sous la denomination Association pour le
Four et la Buanderie de Borrex, 'une association dont le sifege est ä
Borrex. Sa duröe est illimitöe. Le but de l'association est la construction
et Sexploitation pour l'usage commun des sociötaires et du public d'un four
et d'une buanderie au village de Borrex. Les engagements de la dite association

sont uniquement garantis par les biens de celle-ci, les sociötaires ötant
exonörös de toute responsabilitö personnelle. La qualitö de sociötaire s'acquiert
par adhösion aux Statuts ou ensuite d'une demande öcrite, par admission soit
decision de l'assemblee gönörale.' Elle se perd par dömission ou döcös.
Toutefois en derogation ä la disposition qui pröcfede, les droits d'un sociötaire
seront transmissibles par cession, donation entre vifs,; disposition ä cause de
mort ou succession ab-intestat, mais dans ce dernier cas en faveur des enfants
seulement, qui devront designer entr'eux celui qui succödera comme sociötaire

ä leur pöre ou möre, ä döfaut de quoi l'aind sera considörö comme seul

successeur; dans l'une ou l'autre de ces alternatives, les autres enfants pour-
ront se faire recevoir membres de l'association aux conditions indiquöes
ci-aprös; les droits d'un sociötaire döcöde ne seront par consequent acquis ä

l'association que si ce sociötaire est mort intestat sans laisser d'enfant et s'il
n'a pas dispose de ScS droits autrement. Au cas oü l'assemblöe gönörale
refuserait d'admettre le cessionnaire, le donataire ou l'höritier d'un so.ietaire,
l'association devra procurer un autre preneur pour les droits de ce societaire
ou les racheter elle-möme sur la base du dernier inventaire ou compte-rendu.
Le societaire qui dömissionne perd tous ses droits ä l'actif sociah Le fonds
de l'association sera forme: a. de la valeur provenant de la liquidation de la
societe de tir de Borrex; b. par une contribution de fr. 20 ä verser par chacun
des fondateurs dans le courant de cette annee; c. par une finance de fr. 3 ä

payer par chaque cessionnaire; d. par une dite de fr. 2 ä acquitter par chaque
fils ou fiUe succedant directement ä ses pfere oumöre; c. par une contribution
de fr. 12 ä payer par les enfants de sociötaires autres que ceux mentionnds
sous lettre d, se faisant recevoir membres de l'association; f. par une dite

que l'assemblee gönöra'e fixera au moment de toute autre nouvelle admission;
g. par i'excödent des loyers du four et de la buanderie soit des finances ä

encaisser des proprietaires qui utiliseront ces installations, sur les inter 6ts des

emprunts que l'association devra contracter, s'il en existe un. L'association
ne poursuivant pas un but lucratif, le fonds social benefice sur. les intöröts
compris, sera applique au paiement des prix d'achat d'immeubles et droits
divers, des frais de constructions et autres et ä l'amortissement des dettes.
L'assemblöe gönörale se compose de tous les sociötaires, chacun d'eux n'ayant
qu'une voix; eile prend ses decisions ä la majorite absolue des membres
presents soit des votants sauf pour ce qui concerne la modification des Statuts
et la dissolution de l'association pour lesquelles la majorite des '/* des

membres presents soit des votants est necessaire. Elle prononce sur l'admiss'on
des nouveaux membres, norarae le comite, se fait rendre compte par celui-ci
de sa gestion, deliböre et statue sur toutes les autres questions qui lui sont
reservöes par les Statuts ou par la loi. L'association est dirigöe et representee
par un comite de cinq membres nommös pour 4 ans. Ce comite choisit dans

son sein le president, le caissier et le secretaire ögalement pour 4 ans. Le

comite a seul pouvoir -d'engager l'association valablement. La societe est

engagee vis-ä-vis des tiers par la signature du secretaire apposöe collective-
ment avec celle du president ou de l'un des autres membres du comite. En

cas de dissolution, l'actif .'bet de l'association sera röparti par. töte entre les

societaires qui en feront partie ä ce moment lä. Le comite est actuellement
compose de Jean Goutroux, president; Abraham Briggen, caissier; John-Samuel
Guichard, secretaire; Jean-Samuel Guichard et Marc-Frangois-Ami Quayzin,
tous domicilies ä Borrex.

Bureau de Payeme.
28 septembre. Le chef de la maison Louise Pauli, ä Payerne, est Louise,

n6e Schutz, femme söparöe de biens de Benedict Pauli, de Wahleren (Berne),
domiciliee ä Payerne. Genre de commerce: Commerce de chevaux. Bureau:
Au Favez, maison Rothen, marbrier. La maison conföre procuration au dit
Benedict Pauli, aussi de Wahleren, domicilie ä Payerne.

30 septembre. Le chef de la maison Rob. Fuchs, ä Payerne, est Robert,
fils de Robert Fuchs, de Einsiedeln (Schwyz), domicilie ä Payerne. Genre de

commerce: Constructions et reparations mecaniques. Etablissement et bureau:
En Glatigny.

Bureau de Rolle.
28 septembre. La raison Ls Goel, ä Rolle (F. o. s. du c. du 4 mars 1891,

n° 47, page 188), est eteinte par suite de döcös du titulaire._
La maison est continuöe sous la raison VT0 Louise Goel, par la veuve

Louise, nöe Magnenat, veuve de Louis Goel, de Prilly, domiciliee ä Rolle.
Genre de commerce: Gafetier; Cafe vaudois. Magasin soit cafe: 67, Grand'rue.

Neuenbürg — Nenchätel — Neochätel

Bureau de Cernier /district du Val-de.-RuzJ.

1897. 29 septembre. La societe en nom collectif Perret & Calame, ä

Goflrane (F. o. s. du c. du 15 janvier 1897, n° 10, page 39), est dissoute et

ne subsistera plus que pour sa liquidation, Iaquelle sera opöröe par les associös

Oscar Perret et Louis-Samuel Calame, tous deux agriculteurs, domicilies ä

Coffrane, dont la signature collective sera necessaire pour la validite des

engagements qui pourront 6tie pris au nom de la societe en liquidation.
En consequence, les pouvoirs qui appartenaient aux associös de signer indivi-
duellement au nom de la societe prennent fin dfes ce jour.

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
30 septembre. Sous le nom de Compagnie du Tramway de La Chaux-

de-Fonds, il a ete constitue une societe anonyme qui a son sifege ä La

Chaux-de-Fonds et ayant pour but la construction et l'exploitation d'un tramway

local ä La Chaux-de-Fonds, avec faculte de prolonger le röseau jusqu'aux
Epl ,tures, suivant la concession accordee par le Conseil föderal. Les Statuts

de la sociöte ont etö arrötös suivant deux actes regus J. P. Jeanneret, notaire,
les 8 juin 1896 et 14 juin 1897. La duröe de la sociötö est fixöe ä quatre
vingts ans, dös. le 22 döcembre 1893. Le capital social est de cent vingt-cinq
mille francs, divisö en six cent vingt-cinq actions au porteur de deux cents

francs chacune. Les publications de la sociöte sont valablement faites dans la

«Feuille officielle suisse du commerce» et deux journaux locaux. La sociöte

est representee ä I'ögard des tiers par le president ou le vice-prösident et le

secretaire du conseil d'administration. Deux d'entre eux obligent la sociötö

par leurs signatures collectives. Le president du conseil d'administration est

Louis-Edouard Galarne, alliö Colin, propriötaire; le vice-prösident Fritz Wahl,

ingönieur; le secretaire Louis Droz, directeur de la Banque föderale (sociötö

anonyme), tous trois domicili6s ä La Chaux-de-Fonds. Bureaux: 9, Rue

du College.
30 septembre. La maison 8. Brunschwyler, ä La Ghaüx-de-Fonds (F.o.s.

du c. du 27 mai 1889, n° 95), donne procuration ä Alfred Eggimann, de

Sumiswald (Berne), domicilie ä La Chaux-de-Fonds.

Bureau du Locle.
22 septembre. La succursale au Locle de la maison Hrt Moser et C1",

dont le sifege principal est ä St-Pötersbourg (F. o. s. du c. du 3 döcembi'e

1889, n° 187), est radiöe par suite du changement survenu dans la direction
de la maison. Les procurations conföröes ä Adolphe Winterhalter et ä Charles-

Auguste Rosselet sont r6voqu6es.

22 septembre. La societe en nom collectif H. Moser et Cle, fondöe ä

St-Pötersbourg, le 1er janvier 1897, composöe de dame Ottilie Winterhalter,
veuve d'Adolphe, domiciliee ä St-Pötersbourg et de ses deux fils, Jean, domicilie

ä' St-Pötersbourg, et Cornelius, domicilie au Locle, continue au Locle,

sous cette möme raison, la succursale existant au Locle depuis 1889 et dont

le genre de commerce est la fabrication d'horlogerie. Bureaux: 5, Grand'Rue-
Ottilie Winterhalter a seule la signature sociale' La raison «H. Moser et Cl0»>

ä St-Pötersbourg, avec succursale au Locle, donne procuration pour, dinger
cette succursale ä Charles-Auguste Rosselet, des Bayards, domicilie au Locle.



Nichtamtlicher Teil. — Partie non offlcielie.

Rgpublique argentine.
Nous venons de recevoir Ie rapport annuel commercial de notre legation

A Buenos-Aires sur l'exercice 1896/97, que nous publierons en plusieurs articles
successifs. Dans la premiöre partie ou introduction, traitant spöcialement de la
situation economique generale du pays, l'auteur s'exprime comme suit:

line des notes caractöristiques de l'annöe öcoulöe a ötö la recrudescence
considerable de l'importation, tandis que l'exportation flöchissait. Selon la
statistique du commerce extörieur de ce pays, la balance gönörale du
commerce laisserait meme un petit solde en faveur de l'importation. La
röalitö cependant pourrait ötre autre, ötant donnöe la propension de.la
douane ä exagörer la valeur estimative des marchandises importöes, alors
qu'elle enregistre sans difficultes des estimations souvent par trop röduites
pour les marchandises sortant de la Rdpublique. Quoi qu'il en soit, le change
sur l'Europe n'a pas cessö un instant d'etre favorable ä ce pays et les
importations de mötal jaune ont continuö dans les memes proportions qu'en
1895.

La Rdpublique argentine a joui pendant l'annöe derniöre d'une paix
complete ä l'extörieur et ä l'intörieur. Son credit se trouvant rdtabli sur le
marchö de Londres, le gouvernement voulut passer ä 1'execution du plan
d'unification de toutes les dettes extörieures, nationales et provinciales,
dont je parlais dans mon dernier rapport, plan qui avait etö consacrd par
une loi. Mais les difficulty soulevdes dans le sein des Chambres argentines
firent echouer ce projet et .le ministre qui en avait dtd l'auteur se retira du
gouvernement. Depuis lors, il n'en a plus dtd question; on ne parle mdme
pas, pour lo moment, d'unifier les dettes nationales en crdant un type
unique de rente, ce qui serait cependant bicn ä ddsirer. Quant aux dettes
provinciales, d'aprds ce qu'il vient de faire pour la province de Buenos-
Aires, le gouvernement central parait vouloir abandonner aux provinces le soin
de s'arranger directement avec leurs crdanciers europdens, limitant son
intervention ä garantir l'exdcution de ces arrangements apres avoir pris
soin de so faire donner par les provinces -intdressdes toutes les süretds
et les couvertures ndcessaires. Aujourd'hui, la nation ne veut plus y mettre
du sien; eile ne se croit pas obligde par les dettes des provinces ettrouve
sans doute que le fardeau de sa propre dette suffit ä ses dpaules. Gette
conception est plus pratique, mais moins gdndreuse aussi que celle qui
semblail. prdvaloir l'an dernier. Pour certaines provinces, eile signifie la per-
pdtuation de l'dtat d'insolvabilitd dans lequel elles sont tombdes. G'est
lä certainement un des cötes fächeux decette nouvelle politique financiere.

Par contre le parlement argentin a spontandmentrdsolu d'anticiper d'une
annde le service intdgral de sa dette extdrieure qui ne devait se faire
que dans une proportion rdduite, selonle contrat Romero-Rothschild, jusqu'au
12 juillet 1898 (voir mon rapport sur l'annd 1892). Les autres stipulations
du contrat ne furent pas modifides, celle, notamment, d'aprds laquelle le
service de l'amortissement ne sera repris qu'en 1901. Les creanciers
n'avaient pas sollicitd cette anticipation; elle fut'ddcrdtde parce que, dans
l'opinion des chambres, le crddit du pays l'exigeait et que l'dtat de ses
finances le lui permettait.

Pendant que les chambres ddlibdraient, comme si le ciel avait voulu
les mettre en garde contre un" optimisme exagdre, le pays dtait envahi
par la sauterelle. De mdmoire d'homme "on n'avait vu semblable invasion.
Le dommage causd par 1'abominable acridien dans les principales provinces
de la Rdpublique est incalculable. Du nord de Santa-Fd jusqu'au centre de
la province de Buenos-Aires, la rdcolte en bid, mais et graine de lin fut
compldtement ddtruite, ä part quelques Hots qui purent dtre sauvds aprds
une lutte acharnde et au prix de grands sacrifices. Dans certaines zones,
le bdtail ne trouvant plus ä se nourrir dut dtre conduit au «saladero»
(fabrique de conserves de viande) ou abattu pour son cuir. Les sauterelles
ddvordrent les cultures maraichdres, lesvignes, les fruits et jusqu'a l'dcorce
des arbres. Et pendant tout l'dtd, c'est-ä-dire depuis le mois d'octobre
1896 ü mai 1897, ce fut un va-et-vient continuel de vols de cet horrible
insecte, qui s'abattirent jusqu'a trois et quatre fois sur les mdmes champs y
ddposant leurs oeufs d'oh sortaient au bout de quelques semaines des
colonnes de criquets.

Dans ces conditions, l'invasion de la sauterelle a revdlu le caractdre
d'une vdritable calamild publique. Le pays a dtd arretd dans son essor,
l'exportation suspendue et la crise agricole redoutde depuis si longtemps
a eclatd avec violence, entrainant immddiatement aprds elle, comme il
fallait s'y attendee, une nouvelle crise commerciale, car tout repose ici sur
le rendement de la terre, sur l'agriculture et l'dlevage. A Buenos-Aires,
Rosario et dans les provinces de Santa-Fd et Entre-Rios ce fut un enchaine-
ment de faillites et un effondrement comme on n'en avait pas vu depuis
l'annde terrible de 1891 et, ä l'heure oü j'dcris, juillet 1897, il nese passe
pas de jour oil, dans la capitale seulement, plusieurs faillites ne soient
prononcdes.

Si la situation momentande du pays semblait s'opposer ä l'dlan de
gdndrositd qui poussa les chambres ä anticiper.le service intdgral de la dette,
l'dtat du trdsor ne justifiait certes pas ce mouvement L'exercice dcould a
boucld, comme les prdeddents, par un ddficit considdrable — environ de
80 millions de francs — et il en sera de mdme de l'exercice en cours. Le
budget de • l'annde courante prdvoyait ddjä pour l'dtablissement de son
dquilibre des opdrations de crddit pour 25 millions de piastres papier.
J'ignore si ces opdrations ont dtd rdalisdes, mais ce que tout le monde sait
ici, e'est que la plus grande pdnurie rdgne dans le trdsor. M. le ministre
des finances vient du reste de ddclarer lui-meme que les recettes ne
suffisent pas ä faire face aux depenses prdvues au budget Et cela malgrd
les nouveaux impdts que l'on s'est ingdnid ä ddcouvrir et qui frappent
trois des articles de plus grande consommation: le vin, la bidre et le sucre!

Mais ces considdrations n'ont pas arrdtd les chambres, dans l'opinion
• desquelles la gene du trdsor, n'est jamais que momentande et qui sont con-

vaincues que «plus tard® il nagera dans l'abondance. Elles se prdparent
ä introduire deux panacees destindes a lui rendre immddiatement la pldthore
de ses meilleurs jours: les monopoles du tabac et de l'alcool.

Les limites de ce travail ne me permettant pas de ddvelopper ici ma
manidre de voir, je me borne ä exprimer l'opinion que ces monopoles seront
loin, bien loin de rendre ce que l'on en attend, ä savoir le retablissement
de l'dquilibre financier. N'oublions pas que la surdldvation enorme des
impdts sur les tabacs et l'alcool n'a produit jusqu'ici qu'une ddsillusion
compldte. Et le but final des monopoles dont il s'agit n'est en somme pas
un autre que de grever ces deux articles de droits encore plus lourds
au bdndfice du fisc.

II semblerait pourtant plus simple de songer ä rdtablir l'dquilibre
financier par l'introduction de judicieuses economies. Mais on ne parait pas
s'en prdoccuper autrement qu'en thdorie.

En attendant, ce systdme d'aggravation perpdtuelle des impdts rencherit
la vie dans une proportion ddsastreuse pour la grande majoritd des habitants
du pays et menace de placer la Rdpublique argentine dans une situation
ddsavantageuse vis-ä-vis de ses grands concurrents sur le marchd du monde,
ainsi que vient de le ddmontrer dans une dtude consciencieuse M. Buchanan,
Ministre des Etats-Unis ä Buenos-Aires.

"Voilä les ombres principales du tableau; mais le tableau prdsente
heureusement aussi ses parties claires. Je reldve d'abord que, malgrd le
ddsastre agricole qui a codtd au pays de 150 ä 200 millions de francs, le
cours de l'or ne s'est pas relevd d'une manidre sensible. Les valeurs argentines

sont deineurdes aussi d'une fermetd remarquable. Gela prouve que
la finance europdenne et specialement la finance anglaise n'ont pas perdu
leur foi dans l'avenir de ce grand pays.

Si, sur une vaste dtendue, les colons ont tout ou ä peu pres tout
perdu, dans d'autres parties, dans le Sud en general, les rdcoltes ont dtd
splendides, offrant ainsi une certaine compensation.

L'dmigration europdenne a augmentd en 1896 et continue ;i augmenter
dans une proportion dnorme. Dans les derniers douze inois, plus de 150,000
dmigrants se sont deversds sur ce pays et cela malgrd la crise agricole,
la crise commerciale, l'agio sur l'or et les autres misdres.

On va enfin s'attaquer sdrieusement ä la sauterelle; toutes les mesures
sont prises dans ce but. Venant en aide aux colons ruines, l'dtat leur a

-fait l'avance de semences; ä Santa-Fd, l'impöt sur les rdcoltes, sur les
--batteuses et autres machines agricoles a etd aboli. G'est Id une excellente
politique.

Grace ä l'hiver rigoureux que nous traversons, la sauterelle parait
s'dloigner et la prochaine rdcolte s'annonce splendide. Si eile tient ses pro-
messes, si l'odieux acridien ne recommence pas ses incursions, si enfin,
comme il faut l'espdrer, les violentes commotions politiques lui sont
dpargndes, la Rdpublique argentine prouvera une fois de plus sa vitalite
en dominant facilement toutes les difficultes de la situation. (A suivre.1

Ausländische Banken. — Banqnei dtrangferes.
Banqut d'Angleterre.

23 8eptembre. 30 septembre. 23 septembre. 30 septembre.
£ £ £ £

Encaisse mdtalliqn 21,349,603 23,018,296 Billets 6mis 49,072,040 48,843,265
Reserve de billets. 21,984,665 20,694,820 Dipcu public® 8,973,782 8,702,369
Effets et avances 29,161,969 29,479,842 Ddpdts particulien 39,500,690 38,751,755
Valeurs publiqnes 13,429,726 13,429,726

Banque de France.

23 septembre. 30 septembre. 23 septembre. 30 septembre.
Encaisse md- ft. ft. Circulation de fr. fr.

taUique 3,217,272,751 3,205,954,400 billets 3,611,723,735 3,760,523,030
Portefeuille 605,350,283 829,351,101 Comptta coiraab 715,472,329 760,174,434

Ineertionsproie:
Die balbe Spaltenbreite 30 Cts..

die ganze Spaltenbreite 60 Cts. per Zeile.
Privat-Änzcism — Annonces non oflieielles. Prix d'ineertion.:

30 cts. 1& petite ligne.
50 cts. la ügne de la largeur d'une colonne.

Schweizerische Industriegesellschaft
in Neuhausen hei Schaffhausen.

Dividenden -Zahlung.
Die Dividende für das Rechnungsjahr 1896/97 ist auf Fr. 45 per Aktie

festgesetzt und kann vom 4. Oktober d. J. an gegen Rückgabe der mit
Nummernverzeichnis versehenen Coupons bezogen werden:

in Neuhausen: an unserer Kassa;
» Schaffhausen: bei der Tit. Bank;
» » » Herren Ziindel & C°;
» Basel: » » Speyr & C°; (M235S)
» Winterthur: » der Tit. Bank;
» Zürich: » » Schweiz. Kreditanstalt;
» » » Herren C. W. Schlüpfer.

Neuhausen, den 2. Oktober 1897.
(859) Der Yerwaltnngsrat.

D1 E. Huber, Advokatur-, Notariats- u. Incassobureau,
ftolotluiril, Hauptgasse, neben der «Krone». (8681*)

fromjife, gewissenhafte und billige Besorgung aller ein-
schlagenden Geschäfte. Beste Beferenseen•

Societe des Fabriques de Spiraux Keunies,
1ST emcliatel.

Messieurs les actionnaires sont convoquds en assemblee] generale le
jeudi, 14 octohre 1897, ä 10 lieures du matin, au siege social de la societe.

(857')

Ordre du jonr:
Nomination d'un administrateur.

1.« couxell d'adminisAration.

la/imd.
via Vlissingen(Holland)-Q,ueenboro

zweimal täglich für Personen und Güter. Sehr hillige und
schnelle Beförderung für Güter aller Art nach und von London und weiter.

Nach Südafrika: für Personen und Güter per Castle-Linie via
Vlissingen-London.

Anfragen wegen Auskunft, Frachtübernahmen u. s. w. beliebe man zu
richten an die Vertreter, Herren Ilediger & O in Basel, wo auch Personen-
billete ohne Preiserhöhung bezogen werden können, oder an

Die Direktion der Dampfscbiff-Gesellscbaft Zeeland

(866) in Vlissingen (Holland).
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Eidgenössische*
von Fr. 25,000,000 von 1889.

: J «

KapitalrnckZahlung auf 31. Dezember 1897.
Infolge der heute stattgefundenen V. Verlosung gelangen auf 31. Dezember 1897

aus dem 37a °/o eidgenössischen Anleihen von 1889 nachfolgende Obligationen
zur Rückzahlung und treten von diesem Zeitpunkte hinweg ausser Verzinsung:

jpjflfjwjjirr FÖDERAL
de fr. 25,000,000 de 1889.

Remboursement de capital au 31 döcembre 1897.
Eusuite du cinquiöme tiragc qui a eu lieu aujourd'hui, les obligations suirautes

de l'emprunt födöral 37» % de 1889 seront' remboursöes dös le 31 döcembre 1897 et
cesseront de porter intöret ä partir de cettc öpoquc:

'

Serie A it Fr. 1000 (477 Stück). — Sßrie A A fr. 1000 (477 obligations).
N» N» N» N° No No No No No No N® N» No N» No No '

N». N° No No

20 808 1605 2432 3394 4295 5083 5857 6765 7580 80S8 s.:6i 9105 9S95 10654 11169 11742 12505 3194 14077
27 820 1609 2449 8397 4300 5150 5907 6785 7584 8040 8569 9121 9903 10C61 11180 11778 12508 13208 14094

176 834 1659 2464 3419 4324 5157 5963 6868 .7603 8070 8582 9135 9952 ' 10662 11198 11779 12514' 18227 14115
220 850 1668 2477 3443 4327 5179 5989 6875 7618 8096 8597 9114 9966 10668 11215 11832 12547 13234 14122
254 902 1694 2501 3507 4368 5204 6013 6877 7669 81*3 8604 9176 10061 10704 11232 11886 12559 13282 ' 14124
258 909 1752 2512 3541 4410 5209 6085 6889 77(0 8125 8613 9193 10110 10774 11217 11847 12666 13312 14189
283 954 1763 2560 8577 4556 5224 6099 6910 7716 8143 8616 9255 10114 10783 11264 11901 12576 13314 14198
306 956 1821 2568 3595 4568 5226 6159 6956 7717 8151 8645 9259 10122 10816 11283 11906 12598 13396 14216
330 1013 1835 2658 3638 4592 5237 6162 6986 7760 8168 8669 9313 10167 10620 11302 11931 12(28 13422 14262
374 1028 1848 2692 3774 4616 5262 6165 7024 7785 8209 8680 9345 • 10176 10897 11327 11969 12677 13433 14275
379 1049 1868 2779 8798 4646 5311 6269 7074 7789 8212 8688 9360 10178 10S01 11410 12082 12743 13439 14305
438 1149 1926 2796 3810 4671 5336 6275 7095 7790 8231 8694 9409 10186 10902 11466 12099 12748 13485 14311
512 1170 1972 2851 3823 4672 5393 6302 7124 7809 8259 8704 9417' 10272 10906 11483 12105 12795 13526 14317
523 1187 2073 2909 3830 4736 5417 63C9 7168 7822 8273 8709 94:8 10337 10923 11530 12118 12838 13539 14377
568 1250 2110 2998 3879 4751 5437 6319 7176 7834 8277 8718 9541 10422 10937 11542 12145 12883 13562 14397
569 1332 2136 3003 3886 4776 5445 6326 7177 7857 8284 8724 9569 10430 10943 11550 12188 13007 13671 14415
577 1364 2174 3070 3891 4786 5447 6401 7206 7872 8295 8750 9628 10439 10958 11558 12199 13018 13703 14435
661 1372 2183 3178 3949 4804 5489 6429 7243 7879 8308 88(2 9656 10448 10959 11595 12258 13045 13723 14472
676 1404 2214 3196 3961 4825 5543 6430 7344 7897 8313 8875 9681 10495 11007 11612 12268 13C54 13742 14605
684 1429 2221 32C0 3999 4837 5639 6553 7360 7928 8314 8952 9753 10505 11091 11640 12277 13061 .13798 14647
701 1491 2271 3213 4075 5009 5682 6587 7370 7954 8363 8956 9783 10529 11093 11642 12334 13064 13848 14785
723 1513 2356 3265 4126 5021 5735 6665 7461 7996 8372 9001 9837 10535 11095 11645 12354 13r97 13860
745 1531 2365 3269 4175 5057 5740 C668 7506 8016 8468 9014 9875 10623 11100 11648 12448 13111. 13865
747 1577 2377 3366 4218 5063 5840 6712 7578 8023 8511 9094 9889 10631 11106 11609 12469 13127 14008

Serie B A Fr. 5000 (30 Stück). — Serie B A fr. 5000 (36 obligations).
N» 4, 40, 54, 111, 173, 187, 219, 243, 219, 285^ 335, 361, 412, 479, 530, 545, 56'\ 570, 595, 624, 631, 617,

942, 954, 994, 1020, 1076, 1172, 1208,' 1214.

Serie C A Fr. 10,000 (S Stück). — Sörie C A fr. 10,000 (8 obligations).
N» 54, 73, 93, 162, 242, 259, 285, 357.

678, 811, 813, 856, 869, 877

Die Einlösung vorbezeichneter Obligationen im Gesamtbeträge von Fr. 737,000
erfolgt bei der eidg. Staatskasse, bei sämtlichen schweizerischen Hauptzoll- und
Kreispostkassen und bei den nachbezeichneten Banken:

Schweiz: Eidg. Bank (A.-G.) in Zürich; Banque cantonale vaudoise in Lausanne;
Solothurner Kantonalbank in Solotliurn; Freiburger Staatsbank in Freiburg; Bank in
Winterthur, Winterthur; Schweizerischer Bankverein in Basel, Zürich und St.' Gallen;
Dreyfus Söhne & C'e in Basel; Ehinger & Cie in Basel; Zahn & Cie' in Basel; Weck
& Aeby in Freiburg.

Ausland: Deutsche Bank in Berlin; Breest & Gelpcke in Berlin; Deutsche Effekten-
und Wechselbank in Frankfurt a. M.; Bank für Elsass UDd Lotbringen in Strassburg;
Banque de Paris et des Pays-Bas in Paris; J. Matthieu & Als in Brüssel; Antwerpener
Centraibank in Antwerpen; Wertheim & Gompertz in Amsterdam.

Die Einlösung der Inhabertitel geschieht gegen einfache Rückgabe derselben. Auf
Namen eingeschriebene Titel sind bei der Rückzahlung durch den Eigentümer zu
quittieren .(§ 843 O.-R.).

Von den bei der dritten und vierten Ziehung ausgelosten Obligationen des obigen
Anleihens sind noch ausstehend:

Auf 31. Dezember 1896, Serie A: Nr. 39, 439, 1091, 1386, 2137, 2193, 2347,
2574, 2614, 2813, 4122, 4108, 7572,
7579, 8326, 8876, 9481, 10154, 11918,
12378, 13374, 13421, 13756, 13869,
14331, 14640.

Serie B: Nr. 463, 939, 936.

Wir laden die Inhaber der betreffenden Titel ein, dieselben an einer der
vorbezeichneten Kassen zur Einlösung vorzuweisen, und machen darauf aufmerksam, dass
die Verzinsung von den bezüglichen Verfalltagen an aufgehört hat.

Ueber folgende Titel samt Coupons vom 31. Dezember 1894 hinweg ist gerichtliche
Zahlungssperre verhängt und das Amortisationsverfahren nach § 850 ff O.-R. eingeleitet
worden:

Serie A: Nr. 14092, 1409?, 14094, 11095, 14096, 14097, 14098.

Bern, den 24. September 1897.

(862) Eidgenössisches Finanzdepartcment.

Le remboursement de ces obligations, d'ensemble 737,000 fr., aura lieu ä la. caisse1
d'ötat föderale et ä toutes les caisses d'arrondisscment des douanes et des postes, et
aux banques designees ci-apres:

Suisse: Banque föderale (Sociöte par action), ä Zurich; Banque cantonale vaudoise,
ä Lausanne; Banque cantonale soleuroise, ä Soleure; Banque de l'Etat de Fribourg, ä
Fribourg; Banque de .Winterthour, ä Winterthour; Bankverein Suisse, ä Bäic, Zurich et
St-Gall; Les fils Dreyfus & Cie, ä Bäle; Eliinger & C'e, ä Bäle; Zahn & Cie, ä Bäle;
Weck & Aeby, ä Fribonrg.

Etranger: Deutsche Bank, ä Berlin; Breest & Gelpcke, ä Berlin; Deutsche Effekten-
und Wechselbank, ä Francfort s/M.; Banque d'Alsaee et de Lorraine, ä Strasbourg;
Banque de Paris et des Pays-Bas, ä Paris; J. Mathicu & Als, ä Bruxclles; Banque
centrale d'Anvers, 4 Anvers; Wertheim & Gompertz, ä Amsterdam.

Le remboursement des titres au porteur a lieu contre la simple remise du titre;
par contre, les titres nominatifs doivent etre acquittös par les propriötaircs (Art. 843,' C. d. 0.).

Les titres suivants, qui sont sortis lors des troisieme et 'quatrieme tirages du susdit
emprunt, n'ont pas encore etö presentös au paiement:

Remboursable le 31 döcembre 1896, sörie A: Nos 39, 439, 1091, 1386, 2137,
' 2193, 2347, 2574, 2614,

2813, 4122, 4408, 7572,
7579, 8326, 8876, 9481,
10154,11918,12378,13374,
13424,13756,13869,14831,
14640.

Sörie B: N»» 463, 939, 986.
Nous invitons les porteurs de ces titres ä les presenter pour le remboursement

auprös de l'une des caisses döeignöea plus haut, en leur faisant remarquer que les
intörets ont cessö de courir dös lc jour de l'öchöancc du capital.

Le juge a fait döfense ä la Confödöration de payer le moutant des titres ei-aprös
desigoös et de leurs coupons des le 31 döcembre 1894, dont l'annulation est demandöe
conformömcnt aux articles 850 et suivants du code födöral des obligations: •

Sörie A: N®a 14092, 14093, 14094, 14095, 14096, 14097j 14098.

Berne, le 24 septembre 1897.

Departement födöral des finances.

Compagnie du Chemin de fer Bulle-Itomont.
Obligations de fr. 500 sorties au tirage au sort de septembre 1897 et

remboursables au pair dös le 2 janyier 1898:
N°s 97, 455, 739, 1307, 1329, 1466, 1584,1617,1867, 2060, 2073 et 2227.
Bulle, le 30 septembre 1897.

Chemin de fer Bulle-Romont.
L'adminislrateur delegue ä la direction:

(8562 P. Feigel.
S0CI£t£ ANONYME DE RONET (Belgique).

Tonneaux en acier embouti.
Absolument ötanoheB. (62319)

Systöme broretö s. g. d. g.
Vente exclusive:

Suisse franfalse: MM. 17. Jeaunet & Golay, Benöve.
Snlsse allem«nde: Hahnloser A (J-", Zürich.

(669 ")Kraftgas-Anlagen
als derzeit billigste und rationellste Betriebskraft

bauen als Spezialität in jeder Stärke

Bauermeister & Bell in Luzern.
KohlenverbraucJi einer Kraftgasanlagepro Pferdekraft und. Stunde

ca, 0,5—0,7 leg, bezw. ca. 1,5—2 Cts.
Dampfmaschinen gleicher Stärke brauchen nahezu das Doppelte.

Geringe Anlagekosten, sehr einfache Bedienung, keine Ranebbelästigang.
Anlagen von 16—200 Pferdekräften in Ausführung.

Buchdruckerei JENT & Co in Bern.

Fabrlkam&rke.

Ol/CA "' beste heute existirende
jjOVCH Glühlampe.

Bogenlampen
JKZörting <Sc IVEathiesen,

für Gleich- und Wechselstrom unerreicht.

Köhlen für Bogenlampen
beste Marke.

Moesle A J", (53918)

Zürich.
Cresncht

in ein erstes Werkzeug- und Ma-
schinengeschiift der Ostschweiz ein
seriöser, arbeitsamer und solider Mann,
nicht unter 25 Jabren, als

Buchhalter
und Vertreter des Chefs.

Nur empfehlenswerte Leute mit festem
Charakter können berücksichtigt werden.

Eintritt baldigst. (M11803Z)
Offerten unler Chiffre M 5637

befördert die Annoncen-Expedition
Bndolf Mosse, Zürich. (8491)

— Imprimerie JENT & O ä Berne

Depot dJAciersjlngig.^ Lri'mesSciesOt/t//s"
J.H. Senker.. Bienne


	

